
5. Sitzung des Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und Stadtmarketing am Dienstag, 03.09.2019 

 

Anlage zu TOP 6 - Bericht der Verwaltung 

 

- Finanzlage der Ratzeburger Wirtschaftsbetriebe (mündlicher Bericht) 

 

- Neuer Bildband „Ratzeburg“ (mündlicher Bericht) 

 

- Errichtung einer Carportanlage auf dem Bauhof (mündlicher Bericht) 

 

- Anbau Sozialgebäude Bauhof – Auftragsvergabe gem. VOB - Erteilung des Auftrags für 

Rohbauarbeiten (Anbau Bauhof) 

 

Für den Anbau vom Büro- und Sozialgebäude des Bauhofs sind die Ausschreibungen 

erfolgreich abgeschlossen worden und die Bieter gemäß den Vergaberichtlinien festgestellt 

worden. 

 

Für die Rohbauarbeiten lag das Angebot gemäß dem Vorschlag zur Zuschlagserteilung bei 

81.895,34 € (Fa. Rautenberg, Ratzeburg); die Mittel sind im Wirtschaftsplan 2019 

(Investitionsplan) vorgesehen und durch den AWTS und die Stadtvertretung genehmigt 

worden. 

Der ermittelte Bieter hatte einen Anspruch auf Auftragserteilung. 

Dieser Auftrag konnte satzungsgemäß nur durch den AWTS freigegeben werden. 

Die nächste planmäßige Sitzung war die heutige Sitzung. 

 

Damit mit den Arbeiten schnellstmöglich begonnen werden konnte, wurde der Ältestenrat 

angeschrieben mit der Bitte, der Auftragsvergabe gem. Vorschlag, ggf. nach Rücksprache in 

den Fraktionen, zuzustimmen. Die Mitglieder stimmten dieser Vorgehensweise zu. 

 

Es wurde zugesagt, den AWTS in der heutigen Sitzung darüber zu informieren. 

 

- Anbau Sozialgebäude Bauhof – Baufortschritt (mündlicher Bericht) 

 

- Seebadeanstalt Schloßwiese 3 – Instandsetzung des Blitzschutzsystems 

 

Der Arbeiten zur Instandsetzung des reetgedeckten Gebäudes wurden ausgeführt. 

 

- Seebadeanstalt Schloßwiese 3 – Erneuerung der Beach-Volleyball-Anlage 

 

Die Beach-Volleyball-Anlage wurde durch den Bauhof erneuert. 

 

- Schloßwiese 7 – Pavillon – Wasserschaden 

 

Im Zuge der Starkregenereignisse im Juni kam es im Pavillon zum Wassereinbruch. 

Die Schäden sind nicht durch eine Versicherung abgedeckt. 



- Einführung des Handy-Parkens mit der EasyPark-App im Juli 

 

Nach Einführung der Möglichkeit, die Parkgebühren per Handy zu bezahlen, wurden bereits in 

den ersten drei Wochen ca. 200 Parkvorgänge auf diese Weise ausgelöst. 

 

- Flächenverkauf an die Bundesanstalt für Immobilienmanagement (BIMa) für das THW 

 

Absprachegemäß wird die Angelegenheit im Finanzausschuss und im Hauptausschuss 

behandelt. 


